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10 dinge,  
die ein gutes bad 
ausmachen
Sind Sie glücklich mit Ihrem Badezimmer? Wenn sie diese Frage aus 
vollem Herzen bejahen können, zählen Sie zu der zufriedenen heimischen 
Minderheit. Denn wie Umfragen belegen, ist das Badezimmer jener 
Wohnbereich, mit dem die Meisten so richtig hadern.

KOSTENCHECK3 Wie viel Budget steht zur 
Verfügung? Dabei sollte 
aber auch Spielraum für 

erforderliche Zusatzarbeiten, die 
sich im Lauf der Arbeiten erge-
ben könnten, eingeplant werden.
Tipp: Komplett-Bad-Angebote, 
mit denen man einiges an Geld 
sparen kann bzw. die auch meh-
rere, spätere Erweiterungsstufen 
vorsehen.

KOMFORT IM ALLTAG

4 Auf die „Praxistauglich-
keit“ kommt es dabei an. 
Hierfür spielen die Ein-

planung von genügend Bewe-
gungsfreiraum, barrierefreie Lö-
sungen sowie nicht zuletzt auch 
tägliche Sicherheitsfragen (Kin-
der?) eine Rolle.

Folgerichtig nimmt das 
Badezimmer daher auch 
regelmäßig einen Spit-

zenplatz in der Liste der Reno-
vierungsvorhaben ein. Nachfol-
gend zehn Dinge, auf die es bei 
der Badneugestaltung wirklich 
ankommt.

INFORMATION & BERATUNG

1 Heute geht sowieso schon 
alles Online? Für Erstinfos 
sicher richtig. Doch wenn 

es an die konkrete Umsetzung 
geht, führt kein Weg an persönli-
cher, ausführlicher Experten-Be-
ratung vorbei. 
Tipp: Schauräume mit Badwelten 
in 1:1 Maßstab mit Gestaltungs-
vorschlägen aus der Praxis! 

GUTE PLANUNG

2 Gute Planung beginnt mit 
einer Liste! Allerdings 
nicht mit einer Wunsch-, 

sondern einer „Lästig“-Liste, in 
der alle bislang im Bad störenden 
Punkte erfasst werden (z.B. kalte 
Fliesen, „alles liegt herum“, etc.).
Tipp: Detailplanungen gemein-
sam mit Experten, denn heute 
stehen viele maßgeschneiderte 
Lösungen zur Verfügung, die die 
Planung sehr erleichtern können.

QUALITÄT5 Fehlerhafte, brüchige 
Dichtungen, tropfende Ar-
maturen etc. können das 

neue Traumbad bald verleiden. 
Die Investition in einwandfrei, 
nachweisbare Qualität, beson-
ders auch bei all jenen Produk-
ten, die nicht in der ersten Reihe 
im „Bad-Rampenlicht“ stehen 
(z.B. Armaturen, Duschwände, 
etc.), ist daher wichtige Grundla-
ge für ungetrübte Badefreuden.

DER STAURAUM

6 Unordentliche Badezim-
mer verleiden das ent-
spannte Relaxen. Für die 

tägliche Ordnung sind clevere 
Stauraumlösungen, die auch op-
tische Aspekte berücksichtigen, 

Der Weg von der  
ungeliebten „Nasszelle“  
zum persönlichen 
Traumbad ist oft  
einfacher als gedacht.

traumbäder werden wirklichkeit
Fliesen bestimmen 

den Gesamteindruck des 
gesamten Bades.

»  Die Investition 
in einwandfrei, 
nachweisbare 

Qualität ist eine 
wichtige Grundlage 

für ungetrübte 
Badefreuden. «

Ein Ort, an dem man sich  
rundum wohlfühlt
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Design für Bad & Wohnen
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Farben und Licht spielen im  
Badezimmer wesentliche Rollen

In allen Bereichen moderner Architektur und des Innen-
raumdesigns zählt „Licht“ heute zu den wichtigsten Ge-
staltungselementen. Denn erst das perfekt komponierte 
Licht, die individuelle nach Raum und Funktion ausgerich-
tete Lichtinszenierung, vollendet die Gestaltungslinie.
Das Unternehmen „Lichtprojekt“ setzt seit über 16 Jahren 
höchst erfolgreich gemeinsam mit Architekten und Bauherrn 
„Lichtvisionen“ um. Von der lichttechnischen Beratung über 
die objektbezogene Planung bis hin zur Auswahl der Design-
leuchten erarbeiten die Experten einzigartige Lösungen. In 
Österreich und mit immer größerem Erfolg auch international. 
Der Bogen ihrer Tätigkeiten umfasst spektakuläre Großprojek-
te ebenso wie private „Klein-Lösungen“.

Lichtprojekt Aigner & Wöber
Licht und Beleuchtungstechnik OEG, Büro Wien, 
Tentschertstrasse 3, A-1230 Wien
Kontakt: 01/ 70 65 378

Gestalten mit Licht

Martin Aigner, Lichtplaner

»  Das Bad zählt heute 
zu den wichtigsten 
Wohnbereichen. 

Wohlfühlen, Abschalten 
vom Alltag, rundum 

relaxen – das alles steht 
hier im Mittelpunkt. Dafür 
spielt das Licht eine ganz 
wesentliche Rolle. Denn 

erst mit Hilfe der richtigen 
Beleuchtung entstehen 

im Bad eine gewünschte 
Konzentration, ein guter 

Start in den neuen Tag 
ebenso wie umfassende 

Entspannung und 
leichtes Loslösen vom 

Alltagsstress. Heute ist das 
Einplanen von mindestens 

drei unterschiedlichen 
Licht-Szenarien, mit denen 

man je nach Stimmung 
spielen kann, bereits 
Standard einer guten 

Badezimmer-Planung und 
–Gestaltung. «

Die Planung von mindestens 
drei Lichtstimmungen im Bad 

sind heute Standard

Licht auf Wunsch und je nach 
Stimmung – von konzentriert-hell 

bis romantisch verträumt

AUSFÜHRUNG

9 Badezimmerarbeiten sind 
überaus anspruchsvoll 
und erfordern eine geübte 

und äußerst exakte Umsetzung. 
Kosten kann man hier durch das 
Einholen von Vergleichsangebo-
ten sparen. Werden manche Ar-
beiten von geübten Heimwerkern 
selbst durchgeführt, so können 
durch die Wahl innovativer Pro-
dukte in Verbindung mit Profi-
Beratung die Arbeiten wesentlich 
erleichtert werden.

unerlässlich. Die jeweils perfek-
te „Stauraumlösung“ erweist sich 
oft als das „Meisterstück“ der 
Badplanung. 
Tipp: Profi-Beratung und maßge-
schneiderte Badezimmermöbel, 
die es heute bereits zu günstigen 
Preisen gibt.

FLIESEN

7 Sie stellen das „Herzstück“ 
des Badezimmers dar und 
erfüllen eine Vielzahl von 

wichtigen Funktionen (z.B. Hy-
giene, Reinigung, Sicherheit). 
Durch einen geschickten Einsatz 
der Fliesen lässt sich relativ ein-
fach die gesamte Raumwirkung 
beeinflussen. Bei der Fliesenwahl 
sollte man daher keine Kompro-
misse eingehen. 
Tipp: Besichtigungen in Schauräu-
men und Beratung für verschie-
denste Kombinationen einholen.

LICHT

8 Ein zentrales Wohlfühl-
element im Badezimmer, 
denn Licht beeinflusst 

Stimmung und Entspannung. 
Das Problem dabei: Je nach An-
forderung werden im Bad meist 
verschiedene Lichtintensitäten 
und –szenarien benötigt. 
Tipp: In professionelle Lösun-
gen zu investieren, rechnet sich 
im Bade-Alltag und setzen auch 
kostengünstigere Objekte ins 
„Exklusiv“-Licht!

ACCESSOIRES

10 So richtig persönlich 
wird das neue Bad 
dann durch kleine-

re oder auch größere Accessoires 
bzw. ausgefallene Einrichtungs- 
oder Ausstattungsstücke. 

Das kann ein Waschtisch in 
altem Holz ebenso sein wie ein 
Naturstein-Waschtisch – oder 
auch die ausgefallene Blumen
vase. Hier sind der Kreativität 
und Fantasie keine Grenzen  
gesetzt.    	        	      
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